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Am 23. April wurde die Ausstellung „Bildermachen“ in der ALTANAGalerie der Techni-schen Universität Dresden in Anwesenheit
der Fotografen Evelyn Richter und Eugen Nosko
feierlich eröffnet.
Die von Bertram Kaschek, Jürgen Müller und Wil-
fried Wiegand kuratierte Ausstellung der Universi-
tätssammlungen Kunst + Technik und der Deut-
schen Fotothek der SLUB führt Fotografie als
vielgestaltige kulturelle Praxis vor Augen. Dabei
werden sowohl Prozesse der Bilderzeugung wie
auch Formen des Bildgebrauchs in den Blick
genommen. Fotografie wird damit nicht allein als
künstlerische Ausdrucksform, sondern vor allem
auch als flexibles und pragmatisches Medium
erfahrbar. Nahezu alle Exponate stammen aus der
Deutschen Fotothek, deren Bestände insgesamt





bar machen kann, soll
doch der umfassende
und welthaltige Charak-
ter dieses Bildarchivs in
der Präsentation an -
schaulich werden. Ge -
zeigt werden u.a. Auf-
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nahmen von Karl Blossfeldt, Christian Borchert,
Hugo Er furth, Fritz Eschen, Oswald Lübeck, Eugen
Nosko, Richard Peter sen., Evelyn Richter sowie
Roger und Renate Rössing.
Die in der Deutschen Fotothek verwahrten Nach-
lässe bieten die Chance, immer wieder auch einen
Blick in die „Werkstatt“ der Fotografen zu erha-
schen – anhand von Negativen, Kontaktbögen und
alternativen Bildversionen, die von den Bildautoren
eigentlich nicht zur Veröffentlichung vorgesehen
waren. Neben den Fotos an der Wand werden
zudem auch Bücher, Zeitschriften, Broschüren,
Werbemappen, Postkarten und Alben als Bildträger
gezeigt. Da die Fotothek in erster Linie Negative
sammelt, wurden zahlreiche Abzüge extra für diese
Schau angefertigt. Das „Bilder machen“ bezieht sich
also auch auf die Ausstellung selbst, die dafür sensi-
bilisieren möchte, dass das fotografische Negativ ein
Bildspeicher ist, der sich in immer neuen und ande-
ren – analogen oder auch virtuellen – Medien ver-
körpern kann.
Ringvorlesung
Die Ausstellung wird von einer interdisziplinären
öffentlichen Ringvorlesung begleitet, in der weitere,
ganz unterschiedliche Praktiken und Gebrauchswei-
sen der Fotografie in den Blick genommen werden:
Kriegs- und Reportagefotografie, Kameratechnik,
fotografische Porträtkompendien, Fotografie in der
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Kunstgeschichte, das Ausstellen von Fotografie, die
Archivierung fotografischer Bilder, Fotomontagen
der 1920er Jahre und die gegenwärtige Praxis digita-
ler Fotografie. Ziel ist es, ein Bewusstsein für die
funktionale und ästhetische Vielfalt des Mediums
zu schaffen.
Katalog
Anlässlich der Ausstellung ist auch ein Katalog
erschienen, in dem die Themenbereiche der Ausstel-
lung vertieft werden. Einem einleitenden Interview
mit Evelyn Richter über „Fotografie als Arbeit“ fol-
gen eine Betrachtung Jürgen Müllers über Selbstbild-
nisse in der Deutschen Fotothek, eine „Randbemer-
kung“ Wilfried Wiegands über eine Mona Lisa-
Reproduktion Hugo Erfurths „als Kunstwerk“ und
eine Vorstellung Karl Blossfeldts als Modelleur durch
Agnes Matthias. In weiteren Essays widmen sich
Wolfgang Hesse der proletarischen Amateurfotogra-
fie in der Weimarer Republik, Jens Bove und Ulrike
Keppler den „Bildern des Fremden“, Frank Pawella
der Industriefotografie Eugen Noskos und Katja
Hofmann historischen und aktuellen Ansichtkarten
von Dresdner Brücken. Gilbert Lupfer analysiert
Fotografien der neuen Prager Straße zwischen „Idylle
und Monumentalität“, Paul Kaiser beschäftigt sich
mit der 1973 in Dresden gezeigten Fotoausstellung
„UdSSR 50“. Abschließend spürt Bertram Kaschek
einer „Spiegelgeschichte“ von Christian Borchert aus
dem Jahr 1974 nach. Als Abspann lenkt der „Epilog:
Bilder erhalten“ das Augenmerk auf das Negativ als
fragile materiale Basis der Sammlung der Deutschen
Fotothek, deren Vielfältigkeit und Bedeutung in den
Katalogbeiträgen immer wieder aufscheint. Vor allem
aber belegt die Evelyn Richter zum 80. Geburtstag
gewidmete Publikation eindrucksvoll, über welches
fotohistorische Potential die universitären und außer-
universitären Forschungseinrichtungen und Samm-
lungen in Dresden verfügen. 
Ausstellung, Katalog und Ringvorlesung mögen als
Beispiel dafür dienen, welche Synergien sich aus der
Vernetzung u.a. des Instituts für
Kunst- und Musikwissenschaft, der
Neuen Photographischen Gesell-
schaft oder des Instituts für Sächsi-
sche Geschichte und Volkskunde
mit bedeutenden fotografischen
Sammlungen wie dem Kupferstich-
kabinett der Staatlichen Kunst-
sammlungen Dresden, den Techni-
schen Sammlungen der Stadt
Dresden oder der Deutschen Foto-
thek künftig ergeben können.
RINGVORLESUNG
Termin: Donnerstags, 18.30 Uhr, ALTANAGalerie, Görges-Bau, Hörsaal 226
[ausgenommen 17.6. im Residenzschloss]
10.6.2010 // SHOOTING WAR? Krieg in der zeitgenössischen Fotografie 
(Dr. Agnes Matthias, Kupferstich-Kabinett)
17.6.2010 [im Innenhof des Residenzschlosses] JEFF WALL (Vancouver) 
SPRICHT ANLÄSSLICH DER AUSSTELLUNG „TRANSIT“ ÜBER SEINE ARBEIT
(Veranstaltung in Kooperation mit den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden)
24.6.2010 // AUF DER „IPHA“. Photographie im Jahr 1909
(Franziska Brons, Humboldt-Universität zu Berlin)
1.7.2010 // ZU SCHÖN, UM WAHR ZU SEIN.Reportagefotografie zwischen Faktizi-
tät und Fiktionalität (Prof. Dr. Michael Diers, Humboldt-Universität zu Berlin /
Hochschule für Bildende Künste Hamburg)
8.7.2010 // MEHR BILDER! Kunstreproduktion und die Kunstgeschichte vor und
nach 1900. (Jun.-Prof. Dr. F. Tietjen, Hochschule für Grafik u. Buchkunst, Leipzig)
17.7.2010 // FINISSAGE
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